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Das Gebet Jesus in den kanonischen und in
den apokryphen Acta!

Borı1s Paschke

UMMARY
hasıs of these Darallels and In cComparison ith DTayerS

This article studies the Darallels hbetween Stephen’s Drayer esus oun In the rest of the New Jestament, In the four
eSUuSs In the canonical Acts 9-—60) and the DTayerS other Apocryphal eis and n the cts of the Christian

a  rS, It IS argued thats IS the MOST prob-esus Ooun In the Ive major Apocryphal Acts of the
Apostles from the second and Ir centuries A .e., the able literary background for the Drayers Jesus In the
Acts of Andrew, John, Paul, etier and Thomas On the Apocryphal Acts of the Apostles.
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ZUSAMMENFASSUNG Parallelen. Auf der Grundlage dieser Parallelen SOWIE
aufgrun eıInes Vergleichs miıt alternativen iterarischen

| er vorliegende Artike!l untersucht die zwischen dem Hintergründen Im übrigen Neuen JTestament, In den vier
Christusgebet des Stephanus In den kanonischen jeweils übrigen apokryphen Apostelakten SOWIE ın den

frühchristlichen Märtyrerakten ird alur lädiert,c{a (Apg /  a und den Christusgebeten der ünf
großen apokryphen Ta AUs dem zweıten und drit- Apostelgeschichte 5 den naheliegendsten litera-
ten Jahrhundert, das heisst den Andreas-, Johannes-, rischen Hintergrund für die Christusgebete der apokry-
Paulus-, Petrus- un Thomasakten, bestehenden phen Apostelgeschichten sehen.

e  e

RESUME
UUC SUr 1a comparalson VEC les prieres de Jesus 1 AaDDOT-

Voilcı UNnNe ätude des Daralleles UUC ’on peut noter tees dans E Nouveau Testament, er 1es prieres quı |u
I9 priere qu/Etienne adressee Jesus selon le livre Carn SOonNt attribuees dans 1es quatre autres Cclies apocryphes
nIque des CcTies 7.59-60) et 1Es prieres adressees Jesus et dans 1es ctes des mMartyrs chretiens, ”’auteur soutient
dans 1Es Actes d’apötres apocryphes datant des mf  ı° et IS YuUE E d’Actes est l’arriere-plan Iıtteraire le
siecles, INM 1es ctes d’Andre, de Jean, de Paul, de plus probable DOUT 1es prieres adressees Jesus dans les
Pıerre el de Thomas. En ondant SUr CS paralleles aılnsı Cclies d’apötres apocryphes.

ıe  S k

Einleitung stellt darın 1m Hınblick auf die apokryphen
Die kanonischen und die apokryphen Acta sind Apostelgeschichten fest: “[ Ü ]ber deren Verhältnis
bereits mehrtach gemeInsam untersucht worden. ZAHT Ilukanischen Apostelgeschichte | hat 11A4  e sich
Das äflßt siıch gut anhand des Aufsatzes illustrieren, schon oft Gedanken gemacht.  ”2 Der vorliegende

Aufsatz annn unftfer andere als Weiterführung derden Wılhelm Schneemelcher, der international
angesehene Spezialist für die neutestamentlichen Erforschung der zwischen den kanonischen un
Apokryphen, 1mM Jahr 1964 Zr Festschrift für den apokryphen Acta bestehenden Beziehungen
Ernst Haenchen.; dem Fachmann für die anO- un Parallelen angesehen werden. Franco1s Bovon
nısche Apostelgeschichte, beigesteuert hat Der schreibt solch einem Vergleich: ©-
Beıitrag tragt den ıte “ dıie Apostelgeschichte OUS wısh COMPDALC the canoniıcal wiıth the ADO-

”7des Lukas un: die Acta Paulı” un Schneemelcher cryphal ACTS of the apostles.  0960-2720  E1.C014) 23:1, 2331  Das Gebet zu Jesus in den kanonischen und in  den apokryphen Acta'  Boris Paschke  SUMMARY  basis of these parallels and in comparison with prayers to  This article studies the parallels between Stephen’s prayer  Jesus found in the rest of the New Testament, in the four  to Jesus in the canonical Acts (7:59-60) and the prayers  other Apocryphal Acts and in the Acts of the Christian  Martyrs, it is argued that Acts 7:59-60 is the most prob-  to Jesus found in the five major Apocryphal Acts of the  Apostles from the second and third centuries AD, i.e., the  able literary background for the prayers to Jesus in the  Acts of Andrew, John, Paul, Peter and Thomas. On the  Apocryphal Acts of the Apostles.  *  *  *  *  *  *  *  ZUSAMMENFASSUNG  Parallelen. Auf der Grundlage dieser Parallelen sowie  aufgrund eines Vergleichs mit alternativen literarischen  Der vorliegende Artikel untersucht die zwischen dem  Hintergründen im übrigen Neuen Testament, in den vier  Christusgebet des Stephanus in den kanonischen  jeweils übrigen apokryphen Apostelakten sowie in den  frühchristlichen Märtyrerakten wird dafür plädiert, in  Acta (Apg 7,59-60) und den Christusgebeten der fünf  großen apokryphen Acta aus dem zweiten und drit-  Apostelgeschichte 7,59-60 den naheliegendsten litera-  ten Jahrhundert, das heisst den Andreas-, Johannes-,  rischen Hintergrund für die Christusgebete der apokry-  Paulus-,  Petrus-  und Thomasakten,  bestehenden  phen Apostelgeschichten zu sehen.  *  *  *  *  *  *  *  RESUME  que sur la comparaison avec les prieres de Jesus rappor-  Voici une &tude des paralleles que l’on peut noter entre  t&es dans le Nouveau Testament, et les prieres qui Iui  la priere qu’Etienne a adress&e ä J&sus selon le livre cano-  sont attribuges dans les quatre autres Actes apocryphes  nique des Actes (7.59-60) et les prieres adressees ä Jesus  et dans les Actes des martyrs chretiens, |’auteur soutient  dans les Actes d’apötres apocryphes datant des ii° et ili®  que le texte d’Actes 7.59-60 est l’arriere-plan litteraire le  si&cles, comme les Actes d’Andre, de Jean, de Paul, de  plus probable pour les prieres adressees ä J&sus dans les  Pierre et de Thomas. En se fondant sur ces paralleles ainsi  Actes d’apötres apocryphes.  *  *  *  *  *  *  Einleitung  stellt darin im Hinblick auf die apokryphen  Die kanonischen und die apokryphen Acta sind.  Apostelgeschichten fest: “[Ü]ber deren Verhältnis  bereits mehrfach gemeinsam untersucht worden.  zur lukanischen Apostelgeschichte [hat] man sich  Das läßt sich gut anhand des Aufsatzes illustrieren,  schon oft Gedanken gemacht.”? Der vorliegende  Aufsatz kann unter andere als Weiterführung der  den Wilhelm Schneemelcher, der international  angesehene Spezialist für die neutestamentlichen  Erforschung der zwischen den kanonischen und  Apokryphen, im Jahr 1964 zur Festschrift für  den apokryphen Acta bestehenden Beziehungen  Ernst Haenchen, dem Fachmann für die kano-  und Parallelen angesehen werden. Francois Bovon  nische Apostelgeschichte, beigesteuert hat. Der  schreibt zu solch einem Vergleich: “The spontane-  Beitrag trägt den Titel “Die Apostelgeschichte  ous wish to compare the canonical with the apo-  ”3  des Lukas und die Acta Pauli” und Schneemelcher  cryphal acts of the apostles ... is legitimate.  E3 23  VE SE NN A15 legıtimate.
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DiIe kanonische Apostelgeschichte enthält eın Apostelgeschichte als möglıchen lıtera-
et 7i Jesus. Es handelt sıch dabe!] das rischen Hiıntergrund für die Christusgebete der
et des Märtyrers Stephanus, welches SIC In apokryphen Acta 1ın Betracht ziehen. nd das
>findet Wiährend selner Steinigung richtet mehr, als sich zwıischen dem Christusgebet
Stephanus or die folgenden ZWEeEI Bıtten den des Stephanus un en Christusgebeten der
erhöhten Herrn Jesus: “Herr Jesus, 1mm melnen apokryphen Acta zahlreiche CHNESC Parallelen A4UuSs-
Ge1ist Auf!” und A 4JeHT., rechne ıhnen diese Sünde machen lassen. Diese Parallelen sind in der NEU-
nıcht an! ”4 Dieses eft des Stephanus stellt eINes testamentlichen Forschung bısher och nıcht
der Sallz wenıgen neutestamentlichen Gebete Z.u denn untersuchtherausgestellt, geschweige
Jesus dar Eın weıtereset ZUu Jesus indet sıch in worden. So findet SIC ıIn en Veröffentlichungen,
Offenbarung 2220 he1ifßt “Amen KOomm , dıe sıch spezle en Parallelen zwischen kano-
Herr Jesus | ” Dieses Gebet wıederrum gcht (5VA- nıschen un apokryphen Acta wıdmen,’ ein
tuell auf die aramäıische Formel “Maranatha” In HınweIls auf Apostelgeschichte ‚596 LediglichKorinther 6:22 zurück, wobei ON der Grammatik Adalbert Gautier Hammans einschlägıge Studie
her nıcht klar St ob CS sich hierbei tatsächlich ZUMmmM frühchristlichen CDEeL, T Drıere, enthält
einen Imperatıv (“Unser Fierf; komm!”), das he1isst aZu einen kurzen 1NWeIs. In Acta Johannes
uUum eın eDbet, handelt.® Gebete Jesus werden
dann vielleicht och all ZweIl weıteren Stellen 1mM

115 betet der sterhbende Apostel ohannes “Du
(seleSt) MIt mıir, Herr Jesus Christus. ”® Hamman

Neuen Testament erwähnt. In Johannes 14,14 bemerkt AaZu 1mM Vorübergehen, AaSSs Johannes
Sagt Jesus ZUu seinen Jüngern: “Wenn ihr mıch ua

1n mMeıInem Namen bıttet, werde ich 5 fun  297
WI1E Stephanus MIt einem etZ Jesus auf den
Liıppen stirbt.? Es annn also festgehalten werden,Jedoch 1ST “an (ME) textkritisch unsıcher. In AaSsSs die Parallelen zwischen kanonischen und ADO-Korinther 12,8 schließlich berichtet Paulus, AaSss SX

des Pfahles 1mM Fleisch dreimal den Herrn yphen Acta 1m Hinblick auf das et Jesus
bisher och nıcht untersucht worden sSind.angefleht hat Jedoch 1St 167 nıcht sıcher, ob DiIes soll 1ın diesem Aufsatz geschehen, un! ZW AaAlrallı dem “Herrn” (KUPLOC) tatsächlich den Herrn 1ın folgenden TEeI Schritten: (I) Zunächst wıird dasJesus meılnt. ogar bei grofßzügiger Zählung

kommt Ian also zZU dem Ergebnis, Aass das et Christusgebet des Stephanus ın Apostelgeschichte
‚596 kurz vorgestellt. (Z.) Sodann werden dieJesus 1MmM Neuen Testament lediglich füntmal zwıischen diesem Gebet un den hristusgebetenerwähnt wiırd. Zählt [11Aall och kritischer, nthält

das Neue lestament ‚1U ZWel Gebete der apokryphen Acta bestehenden Parallelen auf-

Jesus, nämlıich das Ende der Apokalypse SOWIE gezeIgt (3) Schliefslic wırd danach gefragt, InWwIeE-
fern Apostelgeschichte ‚596 als liıterarischerdas des Stephanus 1ın den kanonischen Acta Hintergrund für die Christusgebete der dADO-Im Gegensatz Zu kanonischen Neuen

Testament als Ganzem nd Z kanonischen yphen Acta ıIn rage kommt. Aufgrund seiner

Apostelgeschichte 1m Speziellen finden sıch in den Fragestellung liefert der Aufsatz einen Beıtrag
en Tı folgenden Bereichen der NEUTESTAMENT-fünf großen apokryphen Apostelgeschichten AaUus

dem zweıten un: dritten Jahrhundert Il CHr.; das liıchen Wiıssenschaft und Patristik: C 1) Erforschung
heisst 1n den Acta des Andreas (ActAndr), Johannes der Beziehung / Parallelen zwıischen kanonıschen

und apokryphen Acta; (2) WirkungsgeschichteActJoh), Paulus ActPaui); Petrus ActPetr) UnNn!
VO  w Apostelgeschichte 39_6 9 un: (3)IThomas (CACE  Oom), zahlreiche Gebete zZU Jesus.

ach der Statistik VO  — Hugh Houghton ENLT- Entwicklung der frühchristlichen Spiritualıtät, das
halten diese apokryphen Acta nıcht wenıger als heisst Entstehung des Christusgebets.
CELTW:; hundert Gebete ZUuU Jesus:® DIe rage ach
der Herkunfrt dieser Christusgebete jegt auf der Das Christusgebet des Stephanusand Wıe kam CS, Aass I11all siıch 1mM zweıten un
dritten Jahrhundert ıIn einıgen christlichen elsen In der kanonischen Apostelgeschichte wırd 1m

sıebten Kapıtel erzählt 7,59-60):1mM et nıcht mehr WIEC 1m SOgeNaANNTLEN
“ Vaterunser” gefordert (Mt 6” Lk 1;Z) ledig KAL EALOOßBOAOUL TOV NtEehwVvOV ETLKXÄOUMEVOV KAL
ıch den Vater: sondern direkt un: ausschlie{ß- AEVOVTO' KÜPLE Inc0d, ÖEEAXL TO TMVEDLO WLOU DELC
iıch al Jesus wandte? dE T YOVATA EKONOEEV ODWT WEYAAN' KÜPLE, Un

Be1 der Beantwortung dieser rage 1ST r OTNONG XOTOLC TAUTNV TNV XWOAPTLAV. KAL TOULTO
naheliegend, das Gebet des Stephanus ELTW EKOLWUNON.
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So stein1ıgten S1C Stephanuss; aber betete OTr both elements of the Adinc Jesus Christ . ”14 In
un: rief: Herr Jesus, 1Mm meınen Ge1st auf! den apokryphen Acta findet siıch der Vokativ KÜPLE
Dann sank In die Knıiıe un schrie laut: Herr, Inocov 7R ın Acta Andreae } ]: Acta ohannes
rechne iıhnen diese un nıcht an! ach diesen 24:; %f 09 108; Acta Petrı1 Z 4 (domine Iesu
Worten starb Christe) und Acta IThomae S S: Ahnlich WI1IE
Die Bıtte des Stephanus “Herr Jesus, Nnımm in Apostelgeschichte < finden sıch ıIn den

meılnen Ge1st anıf” Apg 39 KUPLE Inoc0ü, ÖEEOL apokryphen Apostelgeschichten Christusgebete,
ıIn denen auf das unzweldeutige KÜp LE Inocoü bezie-TO TVEDUC LOU) erinnert die Bıtte des gekreu-

zıgten Jesus ; Vater: In deine Hände lege ich hungsweise domine Tesu eın einfaches KUPLE bezie-
melnen Geist” (LK 23,46; TATEP, ELC YELPAC OQOU hungsweise domıne folgt ActJoh 108 ActPetr 1:

ActIhom 250 vgl ActJoh 85, 109) Für Stephanus’TAPATLÖELOL TO TVEDLO WOU), welche wıederum AUuS$s
Psalm 515 51,6) STamMmMtT Während Jesus Bıtte “Herr Jesus, 1mMmm meınen Ge1lst auf!” (KÜpLE
ZUMM Vater betet, richtet Stephanus se1ın Gebet Inoc0ü, ÖEEAL TO TVEDLC LOU) inden sıch in den dDO-
den Herrn Jesus. DiIie Bıtte des Stephanus ET kryphen Acta erstaunlıiche Parallelen, welche 1U  —

detailliert vorgestellt un kommentiert werden.rechne ihnen diese un nıcht An!” Apg / ,60;
KUPLE, UT OTNONC XÜTOLC TAUTNV TNV XUOPTLAV ) erın- ])as Christusgebet des Stephanus findet sıch

an Lukas _  a, der gekreuzigte Jesus 1m Kontext des Ilukanıschen Berichts ber se1n
Martyrıum, Sterben un: Begräbnis (Apg 75betet “ Väter, verg1ib ihnen” (TATEpP, XbEC XOTOLG).

Diese Bıtte Jesu 1St textkritisch jedoch unsicher ö,2) Die apokryphen Acta schließen alle mMIt
un gehört wahrscheinlich nıcht P ursprüung- einer Erzählung ber den Tod un das Begräbnis
lıchen Text.!© Im Hınblick auf den beziehungs- des jeweiligen postels. Miıt der Ausnahme VO

WEeISse die Adressaten VO  — Stephanus zweıter Bıtte Johannes sterben dıe Apostel dabe]i alle den
gehen die Meıiınungen der Exegeten auseinander. Märtyrertod. In den apokryphen Berichten
Die Mehrheit der Forscher sehen 1im KÜPLOC jer wenden sıch die Apostel miıt der Bıtte Jesus, GI

mMOge iıhren Ge1lst beziehungsweise iıhre Seele auf-paralle] ZUMmM vorausgehenden Vers den Herrn
Jesus. Kınıge Exegeten verstehen KÜPLOC jedoch nehmen. Diese Bıtten SOWIE dıie jeweiligen (1ar-

als ı1te für Gott dem Vater. ! RudoltGr Aargu- ratıven Kontexte welsen erstaunliche Parallelen
mentiert folgendermaßen: D a die Bıtte der ZUuU Martyrıum un Christusgebet des Stephanus
freilich textkritisch nıcht gesicherten Bıtte Jesu auf, die 1ın der bisherigen Forschung och nıcht
(Lk >  a) entspricht, dürfte jedoch eher an eine hervorgehoben, geschweige enn untersucht
Anrufung Gottes selbst als des °Herrn’ denken wurden. SO kommt Bovon 1ın seinem verglei-

chenden Artikel “C)anonical an Apocryphal Actssein . ”S egen diese Auslegung spricht jedoch
CrSLICNS, Aass Was ESC Ja auch einräumt Lukas of the Apostles” ZWAal auf die artyrıımsberichte
23,34a textkritisch nıcht gesichert 1ISt Und ZWE1- der letzteren sprechen, vergleicht diese ann
teNs zeigt doch en Vergleich VO Lukas 23,46 aber merkwürdıigerweise nıcht miıt dem ın der

kanoniıischen Apostelgeschichte geschildertenun: Apostelgeschichte 759 AaSss 1MmM Ilukanischen
Doppelwerk eine aln Gott den Vater gerichtete Martyrıum des Stephanus (Apg1 SOI-

Bıtte schr ohl iın eine Bıtte Jesus verändert ern lediglich mıt den Passionsberichten der anOoO-
nıschen Evangelien:werden kann Es 1St SOMItT naheliegender, auch die

zweılte Bıtte des Stephanus als den Herrn Jesus Ihe Acts ofthe Apostles, depicting the MINISTTY,gerichtet aufzufassen. travels, teaching, miracles, an passıon of Jesus’
disciples WCIC wrıtten in the IrSsSt centurıies TIo
date; scholarly Comparıson has either enhancedParallelen zwiıischen Apostelgeschichte the value of canonıcal work Dy discrediting the‚;  —6 und den Christusgebeten der apocryphal AS literature of entertaınment hasapokryphen Acta sımply considered both canonıcal an dADOC-In Apostelgeschichte ’  A richtet sıch rYp. lıterature be Christian novels. T hıs

Stephanus zweimal mMıt dem Vokativ KÜp LE emphasizes both differences an S1M1-
Jesus. Im Hınblick auf dıie apokryphen larıtiıes between the canonıcal an apocryphalApostelgeschichten stellt Houghton fest: “There Among the differences, the apostle’s 111A[1-

1s remarkably high proportion of VOocatıves sed tyrdom In the apocryphal aCTS, sıiımılar
1n Christian Prayer, Many of these CONSsIsSt of ONMNC Jesus’ passıon narratıve In the canonıcal gospels,
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reveals the function of the apostle AN) mediator och dıie folgenden Z7Wel Parallelen 1mM Hınblick
of A MCSSAYC of salvatiıon.' auf dıe Rahmenhandlungen teststellen: (1) Der

Tod trıtt unmıiıttelbar ach Beendigung des GebetsIm Folgenden werden die apokryphen
Martyrıumsberichte beziehungsweilse die betref- e1n Apg /,60; ActAndr 63) (2) Auf den Tod folgt
fenden Gebete In alphabetischer Reihenfolge das ın beiden Fällen Bestattung und Wehklage (Apg

8’7 ActAndr 64)He1isst Acta Andreae, Acta Johannes, Acta Pauli,
Acta Pertrı und Acta Thomae präsentiert und 1mM Acta ohannes 112Hınblick auf die Parallelen mıt Apostelgeschichte
&, kommentiert. In Acta ohannes wırd der freiwillige Tod des

Johannes erzählt. In diesem Zusammenhang wird
2 Acta Andreae folgendes et des postels wiedergegeben:

In Acta Andreae wırd 1MmM Kontext des Gott, MHerr, Jesus | Oee KUPLE Inocoü], (du) der
Martyrıums des Apostels Andreas Folgendes Vater der Überhimmlischen, (du,) der Gott der
berichtet: Hımmlıschen, (du,) das Gesetz der Atherwesen

Andreas tief] MmMıt lauter Stimme | WETO DMWUNC un: die Bahn der Luftwesen, (du,) der Waächter
ELTeEV ]: nıcht L Herr. da{fß der al eın der Irdischen nd Schrecken der Unterirdischen
Kreuz gebundene Andreas wieder losgebun- nımm auch die Beie deines Johannes auf

| ÖEa KOL TOU GOU '"I0OXVVOU TNV WuxXnL 1, dieen wıird Vater, lafß deinen Wiıdersacher en
deiner Nal ängenden nıcht losbinden, vielleicht VOIN dır wertgehalten wird.!’

sondern 1mMmm du selbst mich Me | auf, Christus Zwischen diesem et des Johannes un dem
| XpLOTE ], ach dem ch mich sehne un en ich des Stephanus bestehen die folgenden reıl
hebe Nımm miıch auf | ÖE&a VE ], damıt durch Parallelen ( E In beiden Fällen handelt CS siıch un
melnen Ccggang der Zugang H dır für meılne en Jesus gerichtetes Gebet, wobe!i die Anreden
Verwandten entsteht, damıt S1C ruhen ıIn fast iıdentisch sind Apg 759 KÜPLE Inoov; ActJoh
deiner Größe.” Und als der Selige 1€6Ss gCSAHT Aee KUPLE Incoü). (2) er Imperatıv ÖEEOL stellt
und den Herrn gepriesen hatte, gab CI den eine wörtliche Parallele dar. (3 Beide, Stephanus
Ge1st auf | TXPEÖWKEV TO MVEDLC |. *© un: Johannes, bitten Jesus die Aufnahme iıhrer

Zwischen dem et des Andreas und dem des Seelen Während Stephanus dafür das Wort TMVELUC
gebraucht Apg 7459 verwendet JohannesStephanus ıIn Apostelgeschichte ‚596 lassen

sich die folgenden fünf Parallelen ausmachen: (1) den äquivalenten Ausdruck WuEN ActJoh M2)
In beiden Fällen handelt sich eın Gebet berner 1St darauf hinzuweisen, Aass 1mM narratıven

Jesus Christus, W dsSs AUS en schr ähnlichen Kontext der Gebete jeweıils Kleidungsstücke un
jJunge änner eine wichtige pielen (ActJohAnreden KÜPLE Inocov (Apg )9_6) beziehungs-

Wel1se YPLOTE (ActAÄndr 63) hervorgeht. (Z) er E 118 Apg 7,58) Ine weltere Parallelität besteht
Imperatıv ÖEEAXL stellt eine wörtliche Parallele schliefßlich darın, A4SS auf das et Jeweıils unmıt-
dar. (3 In beıiden Fällen bıttet der jeweilige Beter telbar Tod und Bestattung folgen ActJoh 115;

Apg 7/,60)darum, Christus mOge seinen Gelst aufnehmen.
ahren Stephanus dabe!1 O TO MVEDLCO LOU (Apg Martyrıum Paulıi7/,59) spricht, benutzt Andreas das einfachere WE
(ActAndr 63), wOomıt T aber, WIE Aaus den kom- DiIie Paulusakten schließen MIt dem Martyrıum des
mentierenden Oorten des Erzählers, das heisst heilıgen Abpostels Panulus MartPaul); welches 1M

fünften Abschnitt die Enthauptung des postelsTANEÖWKEV TO MVEUUO, hervorgeht, ebentfalls seinen
erzählt:MVEUUC meınt. (4) Sowohl Stephanus als auch

Andreas beten für ihre jeweıligen Wiıdersacher. Darauf stellte sich Paulus 1n SCHCH (Osten
DiIe Bıtte des Stephanus lautet AL rechne gerichtet un er die arı ZAUEN Hımmel
ıhnen diese Sünde nıcht an!” (Apg /,60), die des un! betete lange ...9 nd nachdem 1mM Gebet
Andreas deinen Wıiıdersacher den A deiner auf Hebräisch mı1t den Vätern sıch unterredet
na Hängenden nıcht losbinden.” (5) In hatte, neigte GE den Hals, hne och weılter ZU
beiden Fällen wiıird das et MAE lauter Stimme al sprechen. Als aber der enker D OTEKOLACTORP |
Christus gerichtet Apg 7/,60 EKPOEEV DWPT WEYAAN; ıhm den Kopf abschlug, spritzte Miılch auf die

WETU DWUVNC ELTEV). en diesen fünf eıder des oldaten [E  LG TOUC XLTWOVAC TOU
Parallelen ıIn ezug auf das et selbst lassen sıch OTPAXTLWOTOU | (MartPaul 5)
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er griechische Papyrus Hamburgensıs am für die Enthauptung des Paulus beweglicher
xibt auf Seite 1n den Zeilen DD D den Wortlaut seIN. Jedoch könnte der Plural VO  —_ XLTGOV auch
des Gebets des Paulus wıeder: anders interpretiert werden. In arkus 14,65

€  C YELPAC XU  1700 NMAPA- heißt ın ezug auf Jesu Verhör VOT dem HohenTATEPC
E Rat, AaSss der Hohepriester “seine Kleider”*? (TOLCTLONUL TO MVEDLCO | WOU SE JEı (XUT

arl Schmidt rekonstrulert dieses “schlecht XLT@WÖVAC XUTOV) zerrIss. In Bauers Worterbuch heißt
CS 2A7 “ Der| PIL.| ural| | meıint | ohl nıchterhalten| e |“ Gebet folgendermaßen: eine Mehrzahl v.[ on | Untergewändern, sondern

Vater | meines Herrn Christı Jesu (2)3 ın die d.{16| eider überh.|aupt [ Wıe dem auch sel,Hände von | iıhm (?) lege zwischen Apostelgeschichte 7138 un Martyrıumich | meinen | Geilst, |und Herr Christus esus 1, Paulı besteht eine Parallele 1ın der Gestalt, <ECO
1mm ıh auf!4? dıe Kleidung der jeweiligen Scharfrichter hervor-

Wenn Schmidts Rekonstruktion zutreffend gehoben wıird
ISt, würde das bedeuten, A4SS zwıischen dem
Gebet des Paulus und dem des Stephanus in Martyrıum Petr1 10-11
Apostelgeschichte ‚596 die folgenden rel Kınes der S den Petrusakten gehörenden
Parallelen bestünden: (1) Wıe Stephanus würde Dokumenten 1STt das Martyrıum des heilıgen Abpostels
Paulus seinen etfzten Gebetsruf Jesus richten. Petrus (MartPetr); welches sowochl ıIn griech!-
(Z) SEEAL ware eiıne wörtliche Parallele (S)) TO TVEDLO schen Manuskripten als auch 1MmM lateiniıschen Actus
WOUD ware ebenfalls eine wörtliche Parallele Im Jahr Vercellenses (ActVerc) erhalten ist Schneemelchers
1936 hat Schmidt auf die Parallelität zwischen dem deutsche Fassung des Martyrıum Petrı1ı basıert auf
et des Paulus un Apostelgeschichte / 59 hın- dem griechischen Text; hne den lateinıschen lext
gewlesen.“ In nachfolgenden Texteditionen der AB berücksichtigen.” Im Gegensatz 7 wiıird be1
beziehungswelse Veröffentlichungen Z en AaDO der folgenden Behandlung des 1m Martyrıum ENLT-
yphen Paulusakten wiırd diese Parallele jedoch haltenen Gebets des Apostels auch der lateinische
leider nıcht mehr erwähnt. lext berücksichtigt, sotfern dieser inhalrtlıch VO

ine weltere interessante un! bisher unbeach- griechischen abweicht. ahren: Petrus MmMIt dem
TETC Parallele zwischen dem Martyrıum Paulı Kopf ach Kreuz hängt, richtet
und dem in der kanonischen Apostelgeschichte folgendes Gebet AUB! Jesus:
geschilderten Martyrıum des Stephanus besteht in
der Hervorhebung der Kleidung der Scharfrichter ıM Jıt dieser (Stimme), Jesus Christus | Incod

YXPLOTE domıne Tesu|; danke ich dır Mıiıtbeziehungsweise des Scharfrichters. DiIie Kleidung dem Schweigen der Stimme, der der Ge1lst |TOder “Zeugen” (oL UCXPTUPEC), das heisst VON

Stephanus’ Scharfrichtern Apg ZZ2.2U: Deut EV EWOL TMVEDMUO | ın mıir, der dich lıebt und mMıiıt dir
spricht un dich sıeht, begegnet (MartPetr1L/A7) wırd In Apostelgeschichte 7,58 erwähnt: ActVerc 3)32“ Die Zeugen legten ihre eider |TO LUOATLO XOTOV |

Füßen eines Jungen Mannes niıeder, der Saulus Zwischen diesem Gebet nd dem des Stephanus
hiefß.” Das Wort LUOAT LOV bezeichnet Jer eın ıIn Apostelgeschichte ‚596 bestehen die tol

genden rel Parallelen (1) In beiden Fällen han-Obergewand.“ In Walter Bauers Worterbuch he1ißt
CS mıt Blick auf Apostelgeschichte 7358 “ 1 )as delt Cr sıch en Gebet Jesus. ® Die 1mM
Oberkleid wiırd abgelegt, dıe Arme freizube- Actus Vercellenses bezeugte Anrede domiıine Tesu
kommen ” das heisst WIE SC kommentiert kann als wörtliche Parallele Z re

KUPLE Incov ıIn Apostelgeschichte 799 angesehenc  um für die Steinigung ‘beweglicher’ sein  »” .26
uch ıIn Martyrıum Paulıi wird aufdie Kleidung des werden, sofern 1114  - 1mM Hınblick auf einen orie-
Henkers dıe Wörter OTEKOVLAXTWP und OTPATLOTNG chischen un einen ateinıschen lext VO  —> einer
meılnen ;ohl eIn un dieselbe Person“’ ezug “wörtlichen” Parallele sprechen kann. (S) Wıe
SCNOMMECN, un: ZWAalLr MIt dem Wort ELT@ÖVAG, Stephanus spricht Petrus VO  - seinem TVEUUC.
das heisst der Akkusativ-Pluralform VO  —3 YLT@WV. Der Ge1ist des Petrus wiırd annn zudem uUunmıt-
Das Wort YLT@OV meıint eın “Untergewand . telbar 1im Anschluss das durch “Amen” een-

ete Gebet erwähnt: “Als aber die herumstehendeEs könnte also hiermit implizıert se1n, A4SS der
Henker beziehungsweise Soldat ähnlich WIE enge mıt autem Schall das Amen rief, da übergab
die “Zeugen” 1ın Apostelgeschichte AB se1n zugleich mıt diesem Amen Petrus dem Herrn den
Obergewand, das heisst se1ın LUOTLOV, abgelegt hat, Ge1ist |TO MVEUUCM IIEtpOoc TG KUPLOO TAPEÖWKEV |”
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( MartPetr ur Adalbert Hamman ISt dieser 4116 en Titel (TpaEELG)” übereıin, A4SSs CISICTE
Satz eine Parallele Z Apostelgeschichte auch VOIN er als lıterarischer Hıntergrund für

Acta Thomae 16 /
letztere ın rage kommen würden.

Die apokryphen IThomasakten sind In ihrer Gänze
Andere neutestamentliche Christusgebeteowohl ın syrisch als auch ın griechisch überheftert

Obwohl S1IC ursprünglich ohl ın yrısch verfasst Im Vergleich mıt en anderen neutestamentli-
wurden.? halten die me1listen Forscher die griecht chen Christusgebeten beziehungsweise NEUTES-
sche Version für eine geELrEUECrE Wiıedergabe des tamentlichen Bezugnahmen auf Christusgebeteursprünglıchen Inhalts +° Aus diesem Grund kon- stellt sıch Apostelgeschichte ‚596 als der
zentriert SIC der vorliegende Beıtrag auf den Zr1E- vielversprechendere lıterarısche Hıntergrundchischen Jext: und ZWAäal In Gestalt des römischen für die Christusgebete der apokryphenManuskrıipts Bevor der Apostel Judas Ihomas Apostelgeschichten heraus. DIe folgenden vier
erstochen wiırd, rzählt N Acta Thomae 167 Argumente sind dabei ma{fßgeblich:“” (1) Im
wendet C S1IC ZUIN et Hınblick auf Johannes 14,14; Korinther 1622

Es Wr aber folgendes (Gebet) “ Meın Herr und Korinther 128 1STt CS och nıcht einmal
und meın Gott O KÜPLOC WOU KL BEOC WOU |, sicher, ob CS  N sıch überhaupt um (Christus-)Gebete
meııne Hoffnung und meın Erlöser und meın handelt (2) Im Gegensatz Z.Uu Johannes 14,14 un
Führer nd Wegweıiser in allen Ländern, sSC1 Korinther 128 präsentiert Apostelgeschichte
du mıiıt aAllen; die dır diıenen, nd hre mich ‚596 eın Christusgebet 1ın direkter ede uch
heute, da iıch 7i dır komme! | EDXOMEVOV TPOC die me1lsten Christusgebete der apokryphen Acta
O€ | Niıemand nehme meılne eele, dıe c dıir erscheinen ıIn direkter ede (3) Im Gegensatzübergeben habe [WN ACMBOVETW TNV EUNV WuXTıV Korinther FO 22 Korinther 128 un
UNÖELC, NV TAPEÖWKA O0U|.} (ActI’hom 167 Offenbarung 2220 1ST Apostelgeschichte 7 ,59—

Zwischen diesem et nd dem des Stephanus Bestandteil einer Erzählung. uch die ADO-
1ın Apostelgeschichte ‚596 bestehen die fol yphen Apostelgeschichten sınd Erzählungen.
genden ZWEI Parallelen (1 Wıe Stephanus rnch- (4) Im Gegensatz 3 Korinther 1622 und
TEL TIhomas se1ın et Jesus. Dass mMiıt der Korinther 128 wendet sıch das Christusgebet
Anrede “Meın Herr nd meın Ott  7 KÜPLOC ıIn Apostelgeschichte ‚596 ausdrücklich an

LOU KL OEOC WOU) Jesus gemeınt ISt, erg1bt siıch 7JgesSUS. DiIie apokryphen Acta enthalten ebenfalls
AUS ohannes 20,.28, eın Vers, der jer zıtlert wıird zahlreiche ausdrückliche Gebete “ICSI.IS” (vgl
und ıIn welchem der johanneische Jünger Thomas ben Abschnitt 2
SCHAU diese Worte Jesus richtet. (2) Wıe

Die 1er jeweıils übrigen apokryphen ActaStephanus (Apg /399 ÖEEAL TO TVEDUO WOU) bezieht
siıch Ihomas auf se1ıne B (THV ETV WuXTL und Auf der Suche nach einer Alternative ZUuU
selinen "Heım -Gang Jesus (EPYOMEVOV TPOC O€) Apostelgeschichte ‚59—6 als literarischem

Hintergrund der Christusgebete 1ın den apokry-
Vergleich VO Apostelgeschichte phen Apostelakten 1St CS naheliegend, auch allı

diese SE denken: Das he1isst eın Christusgebet,  S mıt alternativen literarıschen in einer der fünf apokryphen Akten könnte HrecHıntergründen Christusgebete In einer der mehrerer der Jeweıls
.1 Apostelgeschichte’ vier übrigen apokryphen Apostelgeschichten

beeinflusst worden se1IN. Allerdings 1St leiderApostelgeschichteökommt rein eıtlich als
lıterarıscher Hıntergrund für die Christusgebete nıcht möglıch, hierzu nähere Überlegungen ANVALE,

ın den apokryphen Acta ıIn rage, weil der zweılte stellen, da die Chronologie der apokryphen Acta
eıl des Iukanischen Doppelwerks Ende des un: SOmıIıt auch deren lıterariısche Abhängkeit

voneıiınander VO der Forschung bisher nıchtersrten Jahrhunderts®® nd SOMIt früher als die 1m
zweıten un drıitten Jahrhundert entstandenen ausreichend geklärt werden konnte. SO schreibt
Apostelgeschichten verfasst wurde. Desweılteren Hans-Josef Klauck in Hınblick auf die apokryphen

Apostelakten:stiımmen kanonische un apokryphe Acta 1mM
Hınblick auf sowohl dıe lıterarısche Gattung (das Mıt Ausnahme der Thomasakten sınd
heisst Erzählung beziehungsweise Bıographie) als S1C leider L1UTr fragmentarisch rhalten Das
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erschwert die Bestimmung iıhrer chronologı- weiıl Apostelgeschichte ‚596 den lıterarıschen
schen Abfolge un ihrer Beziehung untereıin- Hintergrund VO  - Martyrıum arpı darstellt.
ander erheblich Hıer wıird sich letzte Siıcherheit Neben dem Gebet des Carpus ıIn Martyrıum
der Natur der Sache ach nıcht erzielen lassen.“ arpı finden sich in den Märtyrerakten och

Ahnlich stellt Dieter 1alleman fest: welıtere Christusgebete, und ZWar ın Martyrıum
ıon 219° Martyrıum Conon 6’7 Acta ulnThe intertextual relationships aAM ONS the + und Iren. 1rm | Martyrıum des heiligenf1ve MOST ancıent | Acta Apocrypha Bischofs Irenaeus VON Sirmium | 5,4- JedochApostolorum | AdIC still disputed hese sind alle diese Berichte spat verfasst, u  3 als lıte-00* DASs GEBET ZU JESUS IN DEN KANONISCHEN UND IN DEN APOKRYPHEN ACcTA ®  erschwert die Bestimmung ihrer chronologi-  weil Apostelgeschichte 7,59-60 den literarischen  schen Abfolge und ihrer Beziehung unterein-  Hintergrund von Martyrium Carpi 4.6 darstellt.  ander erheblich. Hier wird sich letzte Sicherheit  Neben dem Gebet des Carpus in Martyrium  der Natur der Sache nach nicht erzielen lassen.“!  Carpi 4.6 finden sich in den Märtyrerakten noch  Ähnlich stellt Pieter J. Lalleman fest:  weitere Christusgebete, und zwar in Martyrium  Pionii 21,9; Martyrium Conon 6,4; Acta Julii  The  intertextual  relationships  among the  4.4; und P. Iren. Sirm. [Martyrium des heiligen  five möost äncient AAA ' [Acta Apocrypha  Bischofs Irenaeus von Sirmium] 5,4-5. Jedoch  Apostolorum] are still disputed  “ TT ]KESE  sind alle diese Berichte zu spät verfasst, um als lite-  books ... are in some way related, but the exact  nature of the connections is as yet a matter of  rarische Hintergründe für die Christusgebete der  apokryphen Acta in Frage zu kommen.“®  dispute.*  Wie auch immer die Chronologie beziehungsweise  4. Ergebnis  gegenseitige Beeinflussung der apokryphen Acta  aussehen mögen, kann man aufgrund der im vor-  Zwischen dem Christusgebet des Stephanus im  herigen Abschnitt herausgearbeiteten Parallelen  siebten Kapitel der kanonischen Acta (7,59-60)  jedoch davon ausgehen, dass das Christusgebet  und den Christusgebeten der apokryphen Acta  des Stephanus in Apostelgeschichte 7,59-60 die  bestehen zahlreiche enge Parallelen. Ein Vergleich  Christusgebete der apokryphen Acta wenn nicht  mit alternativen literarischen Hintergründen im  auf direktem, so doch zumindest auf indirektem  übrigen Neuen Testament, in den vier jeweils  Wege (das heisst z.B. via andere Apostelakten)  übrigen apokryphen Apostelakten sowie in den  beeinflusst hat.  frühchristlichen Märtyrerakten hat gezeigt, dass  Apostelgeschichte 7,59-60 der naheliegendste  3.4 Frühchristliche Märtyrerakten  literarische Hintergrund für die Christusgebete  Im Hinblick auf die frühchristlichen Märtyrerakten  stellt Karl Baus fest: “Wir können und müssen ... in  der apokryphen Apostelgeschichten ist.  der Gebetsanrede der Märtyrer eine überragende  Dr Boris Paschke is a post-doc researcher of the  Christozentrik feststellen.”® „Jedem, der die vor-  Research Foundation Flanders (FWO). He con-  gelegten Gebetstexte hört oder liest, drängt sich  ducts his research at the Evangelical Theological  die Beobachtung auf, daß sich der Märtyrer in den  Faculty; Leuven (ETF):  allermeisten Fällen in seinem Beten unmittelbar an  Christus wendet.“* Im Folgenden werden aus den  Endnotes  Märtyrerakten® die deutlichsten Parallelen zu den  Gebeten der sterbenden Apostel der apokryphen  Der  vorliegende  Artikel  ist.‘ die  schriftliche  Apostelakten besprochen.  Fassung eines im Rahmen einer Arbeitstagung der  In der lateinischen Fassung des Martyriums  Facharbeitsgruppe Neues Testament (FAGNT) des  Arbeitskreises für evangelikale Theologie (AfeT)  des Carpus (Mart Carp 4.6) betet der ad flammas  am 4. März 2013 in Marburg (Deutschland)  verurteilte Carpus: “Herr Jesus, nimm meinen  gehaltenen Vortrags. Eine englische Version ist  Geist auf!” ( Domine Iesu Christe, suscipe spiritum  unter dem Titel “Prayer to Jesus in the Canonical  meum).* Das Martyrium des Carpus fand wahr-  and in the Apocryphal Acts of the Apostles” in den  scheinlich in der Regierungszeit von Kaiser Mark  Ephemerides Theologicae Lovanienses 89.1 (2013)  Aurel (161-180 n. Chr.) statt.* Im frühen 4.  49-71 erschienen.  Jahrhundert kannte Eusebius schriftliche Berichte  Wilhelm Schneemelcher, “Die Apostelgeschichte  von Carpus’  Martyrium  (Eusebius  Historia  des Lukas und die Acta Pauli” in Apophoreta:  Ecclesiastica IV 15.48). Es wäre also rein zeit-  Festschrift für Ernst Haenchen zu seinem siebzigsten  Geburtstag am 10. Dezember 1964, Hg. W. Eltester  lich möglich, dass das Christusgebet des Carpus  und F.H. Kettler, Beihefte zur Zeitschrift für die  den literarischen Hintergrund für zumindest  neutestamentliche Wissenschaft und die Kunde  einige der Christusgebete der apokryphen Acta  der älteren Kirche 30 (Berlin: Alfred Töpelmann,  darstellt. Jedoch ist Apostelgeschichte 7,59-60  1964) 237.  im Vergleich mit Martyrium Carpi 4.6 der wahr-  Francois Bovon, “Canonical and Apocryphal Acts  scheinlichere Hintergrund, weil die lukanische  of the Apostles”, in ders., New Testament and  Apostelgeschichte wohl bekannter und weiter  Christian Apocrypha: Collected Studies IT, Hg. G.E.  verbreitet war als das Martyrium des Carpus, und  Snyder, Wissenschaftliche Untersuchungen zum  EIF 237 29A in SOMNC WdAY related, but the

NAHUrE of the connectlons 15 AS yeLr MmMafter of rarısche Hıntergründe für die Christusgebete der
apokryphen Acta ın rage ZUu kommen.“®dispute

Wıe auch immer die Chronologie beziehungsweise Ergebnisgegenselt1ge Beeinflussung der apokryphen Acta
aussehen mOgen, annn INan aufgrund der 1im VOI- Zwischen dem Christusgebet des Stephanus 1im
herigen Abschnitt herausgearbeiteten Parallelen siehten Kapıtel der kanonischen Acta (,9_6)
jedoch davon ausgehen, AaSS das Christusgebet un: den Christusgebeten der apokryphen Acta
des Stephanus ın Apostelgeschichte ‚596 dıie bestehen zahlreiche CNSC Parallelen. iın Vergleich
Christusgebete der apokryphen Acta WCI111 iıcht mMıt alternatıven liıterarıschen Hintergründen 1m
auf dırektem, doch zumiıindest auf ındırektem übrıgen Neuen Jestament, iın den vier Jeweils
Wege (das heisst 7 B V1a andere Apostelakten) übrigen apokryphen Apostelakten SOWIE ın den
beeinflusst hat trühchristlichen Märtyrerakten hat geZEISL, Aass

Apostelgeschichte ‚596 der naheliegendsteFrühchristliche Märtyrerakten lıterarısche Hintergrund für die Christusgebete
Im Hınblick auf die frühchristlichen Märtyrerakten
stellt Karl aus fest: “Wır können und mMuUussen

der apokryphen Apostelgeschichten 1St

der Gebetsanrede der Märtyrer eine überragende Dr Borıs Paschke 15 post-doc researcher of the
Chrıistozentrik feststellen. ”“ „Jedem, der die VOI- Research Foundation anders He CUM-

gelegten Gebetstexte Ort der lıest, drängt sıch ducts hıs research AF the Evangelıcal Theological
dıe Beobachtung auf,; da{ß sıch der Miärtyrer in den Faculty, Leuven (ELF)
allermeisten Fällen in seinem Beten unmıittelbar
Christus wendet.“*+ Im Folgenden werden A4US den

EndnotesMärtyrerakten“ die deutlichsten Parallelen den
Gebeten der sterbenden Apostel der apokryphen Der vorliegende tikel I1ST die schriftliche
Apostelakten besprochen. Fassung einNes 1m Rahmen einer Arbeitstagung der

In der lateinıschen Fassung des Martyrıums Facharbeıitsgruppe Neues Testament des
Arbeitskreises ur evangelıikale Theologie tAfe1)des Carpus (Mart Carp 4.6) betet der ad flammas März 2013 in Marburg (Deutschland)verurteilte Carpus: “Herr Jesus, nımm meınen gehaltenen Vortrags. ıne englische ersion IstGelist auf!” ( Domine Tesu Chrıste, SuSCLDE spirıtum ıuınter dem ıte “ Prayer Jesus 1ın the Canonical

meum).*° Das Martyrıum des Carpus fand wahr- and 1ın the Apocryphal Acts of the postles” den
scheinlich in der Regierungszeılt VO  —3 Kaılser Mark Ephemerides Theologicae LOvAnıenseEs 89 I 2013)1re 161-180 CHr.) statt.*/ Im frühen S Z erschienen.
Jahrhundert kannte FEusebius schriftliche Berichte ılhelm Schneemelcher, “ 1 ıe Apostelgeschichte
VON Carpus’ Martyrıum (Eusebius Hıstor1a des Lukas und die Acta Paulı” ıIn Apophoreta:
Ecclestastica Es ware also rein ZzeIlt- Festschrıift für Ernst Haenchen SEINEM sıebzıgsten

Geburtstag 10 Dezember 19064, Hg Eltesterich möglıch, Aass das Christusgebet des Carpus und Kettler, Beihefte ur Zeitschrift für dıeden literarischen Hiıntergrund für zumındest neutestamentliche Wissenschaft und dıe un:eINISE der Christusgebete der apokryphen Acta der älteren T 3() Berlın: TE öpelmann,darstellt. Jedoch 1sSt Apostelgeschichte ‚596 1964 2371mM Vergleich mıt Martyrıum Carpı der wahr- Francoı1s BOovon, “Canoni1cal and Apocryphal Acts
scheinlichere Hiıntergrund, weiıl die Iukanısche of the Apostle:  ” ın ders.. New Testament and
Apostelgeschichte ohl bekannter un: weılter Chrıstian Abpocrypha: Collected tudies II, Hg
verbreitet WAar als das Martyrıum des Carpus, un: Snyder, Wissenschaftliche Untersuchungen L11

EJT 2A07



ORIS PASCHKE

Neuen Jestament 237 ( Tübingen: Mobhr 1ebeck, Andrew, the Acts of Peter, nd the Acts of Thomas
207 there 15 t(EeENSEC sıtuation in which the apostle

Wenn nıcht anders vermeldet, sınd deutsche 15 ready LO die for the INCSSaLC Thıis 15 vVerYvY
Biıbelzitate der Eınheitsübersetzung EeNTINOMMEN different from the canoniıcal Acts, 1 explicıtly
DDer griechische ext des Neuen Testaments STaMMT does NOT end wıth martyrdom LOTY, neglecting
AUS der Auflage des Novum Testamentum GYraece LO mentiıon the 3: of eiıther Peter OTr Paul, and
2012). instead confers dıifferent function martyrdom
Es könnte sıch auch Um die Feststellung “Unser Dy locating tephen’s death at the beginning of the
Herr 1St gekommen” andeln book
Hugh Houghton, Discourse of Prayer Deutsch: Jean-Marc Prieur und Wılhelm

“Andreasakten”In the MaJjor Apocryphal Acts f the postles” Schneemelcher, ıIn
Apocrypha 15 (2004) 171-200. Neutestamentlıiche Apokryphen, Band Hg
Vgl ounelle, “Actes Apocryphes des Apötres et Schneemelcher (6 Aufl., übingen: ONr Siıebeck,
Actes des Apötres CaNONIqUES: tat de la recherche Cr 1997 157 Griechisch Jean-Marc Prieur, Acta
perspectives nouvelles (15) 111 Revue d’hıstoire OT de Andreae: Lextus, Orpus Christianorum, Serles
ph1loso  LE VeELLGLEUSES 84 4 419—441; Istvan pocryphorum ( Turnhout: Brepols, 1989 Ka
K ZaCHESZ, C(COMMALSSLON Narratıves: Comparatıve 43
NAN of the Canonıcal and Abpocryphal ACES, Deutsch: Schäferdiek, “Johannesakten” 189
tudıes OOIl arly Christian Apocrypha Leuven Griechisch TI uno und ean-Daniel Kaestli,;
Peeters:; Bovon, “ACtS”; Gamperl, Acta Tohannıs: Praefatio Textus, Orpus
Daite Johannesakten: Fıine lıterarkrıtische UuUN Christianorum, Ser1ies Apocryphorum (Turnhout:
getstesgeschichtlıche Untersuchung, unveröffentlichte Brepols, 1983 309
(maschinengeschriebene) Dissertation (Wıen 18 Schäferdiek, “Johannesakten”, 188 LLAIS ber dıe
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